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Die erste Phase der Märtyrer 

 
Es gibt eigentlich zwei Phasen von Märtyrern in der Erdgeschichte. Die 
erste Phase finden wir in Daniel Kapitel 7, Vers 25. Dort lesen wir, dass 
das kleine Horn die Heiligen für drei und eine halbe Zeit aufrieb.  
 
„Und er wird [freche] Reden gegen den Höchsten führen und die 
Heiligen des Allerhöchsten aufreiben, und er wird danach trachten, 
Zeiten und Gesetz zu ändern; und sie werden in seine Gewalt gegeben 
für eine Zeit, zwei Zeiten und eine halbe Zeit.“ 

(Daniel 7, Vers 25, Schlachter2000) 
 
Das ist derselbe Zeitabschnitt, den wir in Offenbarung 13, Verse 5 und 
Vers 7 als „42 Monate“ finden können, in der das Tier aus dem Meer 
(ist dieselbe Macht wie das kleine Horn), Krieg gegen die Heiligen 
führte und sie überwand: 
 
„Und es wurde ihm ein Maul gegeben, das große Worte und 
Lästerungen redete; und es wurde ihm Macht gegeben, 42 Monate 
lang zu wirken. Und es wurde ihm gegeben, Krieg zu führen mit den 
Heiligen und sie zu überwinden; und es wurde ihm Vollmacht 
gegeben über jeden Volksstamm und jede Sprache und jede Nation.“ 

(Offenbarung 13, Verse 5 und 7, Schlachter2000) 
 
Die erste Stufe während des Mittelalters: 
 
Die ersten vier Gemeinden sind parallel zu den ersten vier Siegeln zu 
sehen: 
 

▪ Weißes Pferd: Die apostolische Gemeinde (Ephesus). 
▪ Feuerrotes Pferd: Die Gemeinde, die durch das Römische 

Imperium verfolgt wurde (Smyrna). 
▪ Schwarzes Pferd: Die kompromittierende Gemeinde während 

der Zeit Konstantins des Großen (Pergamum). 
▪ Fahles Pferd: Die Gemeinde des Mittelalters (Thyatira). 

 
Das vierte Siegel und die Gemeinde Thyatira (Anmerkungen in 
geschwungenen Klammern): 
 
„Aber ich habe ein weniges gegen dich, dass du es zulässt, dass die  
 
Frau Isebel {die Hure], die sich eine Prophetin nennt, meine Knechte 
lehrt und verführt, Unzucht zu treiben {mit den Königen der Erde] und 
Götzenopfer zu essen. Und ich gab ihr Zeit {3.5 Jahre oder 42 Monate}, 
Buße zu tun von ihrer Unzucht, und sie hat nicht Buße getan. Siehe, ich 
werfe sie auf ein [Kranken-] Bett {die tödliche Wunde} und die, welche 
mit ihr ehebrechen, in große Drangsal {die Französische Revolution}, 
wenn sie nicht Buße tun über ihre Werke. Und ihre Kinder 
{abgefallener Protestantismus} will ich mit dem Tod schlagen; und alle 
Gemeinden werden erkennen, dass ich es bin, der Nieren und Herzen 
erforscht {das Untersuchungsgericht}. Und ich werde jedem Einzelnen 
von euch geben [der Lohn] nach seinen Werken.“ 

(Offenbarung 2, Verse 20 bis 23, Schlachter2000) 
 
 
 
 
 

„Als nun Joram den Jehu sah, sprach er: Jehu, bedeutet das Friede? Er 
aber sprach: Was, Friede? Bei all den Hurereien und Zaubereien 
deiner Mutter Isebel?“ 

(2.Könige 9, Vers 22, Schlachter2000) 
 
„Denn es geschah, als Isebel die Propheten des HERRN ausrottete, da 
nahm Obadja 100 Propheten und verbarg sie in Höhlen, hier 50 und 
dort 50, und versorgte sie mit Brot und Wasser.“ 

(1.Könige 18, Vers 4, Schlachter2000) 
 
„Elia war ein Mensch von gleicher Art wie wir, und er betete inständig, 
dass es nicht regnen solle, und es regnete drei Jahre und sechs 
Monate nicht im Land;“ 

(Jakobus 5, Vers 17, Schlachter2000) 
 
„Und du sollst das Haus Ahabs, deines Herrn, erschlagen; so will ich 
das Blut der Propheten, meiner Knechte, und das Blut aller Knechte 
des HERRN an Isebel rächen!“ 

(2.Könige 9, Vers 7, Schlachter2000) 
 
Im Kontrast zu dem weißen Gewand, welches Jesus den Treuen 
versprach, bemerke was dem Jan Hus gegeben wurde, bevor er den 
Märtyrertod starb. Ein Urteil wird im Himmel gefällt werden, und 
zwar über seine Peiniger und zum Vorteil für ihn. 
 
„Dann wurde ihm ein Teil des Priesterornats nach dem anderen 
abgenommen, wobei jeder Bischof einen Fluch über ihn aussprach, 
während er seinen Teil der Zeremonie durchführte. »Schließlich wurde 
ihm eine pyramidenförmige Mitra aus Papier aufgesetzt, die mit 
schrecklichen dämonischen Figuren bemalt war und vorn die Inschrift 
›Haeresiarcha‹ (Erzketzer) trug. ›Mit größter Freude‹, sagte Hus, ›will 
ich diese Krone der Schmach um deinetwillen tragen, o Jesus, der du 
für mich die Dornenkrone getragen hast.‹« 

(Vom Schatten zum Licht, Kapitel 6, 100.3) 
 
Die tödliche Wunde markiert das Ende der ersten Phase der 
Märtyrer 
 
„Wenn jemand in Gefangenschaft führt, so geht er in die 
Gefangenschaft; wenn jemand mit dem Schwert tötet, so soll er 
durchs Schwert getötet werden. Hier ist das standhafte Ausharren und 
der Glaube der Heiligen!“ 

(Offenbarung 13, Vers 10, Schlachter2000) 
 
Römer 13, Verse 1 bis 4 beschreibt das Schwert als die zivil-politische 
Macht Roms. Während den prophetischen 3.5 Jahren oder 42 
Monaten verwendete das kleine Horn (das Tier aus dem Meer) das 
Schwert des Staates, um Gottes Volk zu schlachten. Doch dasselbe 
Schwert verwundete das kleine Horn (das Tier aus dem Meer) am 
Ende dieser Zeitepoche. 
 
Die erste Gruppe von Märtyrern ruhte vor 1798 
 
Den Märtyrern wird gesagt, dass sie ruhen sollen. Das Wort „ruhen“ 
beschreibt hier den Todesschlaf schlafen. Das englische Wort  
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„cemetery“ (=Friedhof), kommt von diesem griechischen Wort 
„coimaterion“, welches so viel bedeutet wie „einen Platz zum 
Schlafen“. Auch das englische Wort „Comatose“ (=im Koma) kommt 
von „coimaterion“. Der Text in Offenbarung 6, Vers 11 beschreibt 
auch, dass es weitere Märtyrer in der Zukunft geben wird. 
 
„Und jedem von ihnen wurden weiße Kleider gegeben, und es wurde 
ihnen gesagt, dass sie noch eine kleine Zeit ruhen sollten, bis auch ihre 
Mitknechte und ihre Brüder vollendet wären, die auch wie sie getötet 
werden sollten.“ 

(Offenbarung 6, Vers 11, Schlachter2000) 
 
„Und ich hörte eine Stimme aus dem Himmel, die zu mir sprach: 
Schreibe: Glückselig sind die Toten, die im Herrn sterben, von nun an! 
Ja, spricht der Geist, sie sollen ruhen von ihren Mühen; ihre Werke 
aber folgen ihnen nach.“ 

(Offenbarung 14, Vers 13, Schlachter2000) 
 

Die zweite Phase der Märtyrer 

 
Offenbarung 13, Vers 3 beschreibt, dass die tödliche Wunde des 
Tieres aus dem Meer wieder geheilt werden wird und sich dann 
genauso verhalten wird, wie es bereits in der Vergangenheit tat. 
 
“We have no time to lose. Troublous times are before us. The world is 
stirred with the spirit of war. Soon the scenes of trouble spoken of in 
the prophecies will take place. The prophecy in the eleventh of Daniel 
has nearly reached its complete fulfillment. Much of the history that 
has taken place in fulfillment of this prophecy will be repeated. In 
the thirtieth verse a power is spoken of that "shall be grieved, and 
return, and have indignation against the holy covenant: so shall he do; 
he shall even return, and have intelligence with them that forsake the 
holy covenant." [Verses 31-36, quoted.] Scenes similar to those 
described in these words will take place.”  

(Ellen White, Manuscript Releases, vol 13, p. 394) 
 
“Wir haben keine Zeit zu verlieren. Unruhige Zeiten liegen vor uns. Die 
Welt ist bewegt vom Geist des Krieges. Bald werden die in den 
Prophezeiungen erwähnten Szenen der Trübsal stattfinden. Die 
Prophezeiung im elften Kapitel von Daniel haben nahezu ihre 
vollständige Erfüllung erreicht. Ein Großteil der Geschichte, die zur 
Erfüllung dieser Prophezeiungen stattgefunden hat, wird 
wiederholt. Im dreißigsten Vers wird von einer Macht gesprochen, 
welche „betrübt sein wird, zurückkehrt, und sich gegen den heiligen 
Bund empören wird: So wird es diese Macht tun, es wird zurückkehren 
und sich mit denen zusammenschließen, welche den heiligen Bund 
verlassen.“ [Verse 31 bis 36 zitiert]. Szenen, die diesen beschriebenen 
gleichen, werden in der ganzen Welt stattfinden.“ 

(FÜ, Ellen White, Manuscript Releases, vol 13, p. 394) 
 
In dieser Huldigung dem Papsttum gegenüber werden die Vereinigten 
Staaten nicht alleinstehen; Roms Einfluß in den Ländern, die einst 
seine Herrschaft anerkannten, ist noch längst nicht abgetan. Die 
Weissagung sagt eine Wiederherstellung seiner Macht voraus: „Ich 
sah seiner Häupter eines, als wäre es tödlich wund; und seine tödliche 
Wunde ward heil. Und der ganze Erdboden verwunderte sich des 
Tieres.“ Offenbarung 13,3.  

(Ellen White, Der Große Kampf, Kapitel 35, S.579.2) 
 
Anmerkung in eckigen Klammern  
“When our nation shall so abjure the principles of its government as 
to enact a Sunday law, Protestantism will in this act join hands with 
popery; it will be nothing else that giving life [which means that it 
must have been dead] to the tyranny which has long been eagerly 
watching its opportunity to spring again [which means that the active 
despotism must have existed before] into active despotism.”  

(Ellen White, Testimonies to the Church, Vol 5, p. 712) 
 
“Wenn unsere Nation die Grundsätze ihrer Regierung so ablehnt, dass 

sein Sonntagsgesetz erlassen wird, wird sich der Protestantismus in 
diesem Akt mit dem Papsttum verbinden. Es wird nichts anderes sein, 
als der Tyrannei Leben zu geben [was bedeutet, dass sie tot gewesen 
sein muss], die seit langem eifrig ihre Gelegenheit beobachtet hat, 
wieder in aktivem Despotismus [=Gewaltherrschaft] zu springen [was 
bedeutet, dass der aktive Despotismus vorher existiert haben muss].“ 

(FÜ, Ellen White, Testimonies to the Church, Vol 5, p. 712) 
 
“When the land which the Lord provided as an asylum for his people, 
that they might worship him according to the dictates of their own 
consciences, the land over which for long years the shield of 
Omnipotence has been spread, the land which God has favored by 
making it the depository of the pure religion of Christ,--when that land 
shall, through its legislators, abjure the principles of Protestantism, 
and give countenance to Romish apostasy in tampering with God's 
law,--it is then that the final work of the man of sin will be revealed. 
Protestants will throw their whole influence and strength on the side 
of the Papacy; by a national act enforcing the false Sabbath, they will 
give life and vigor to the corrupt faith of Rome, reviving her tyranny 
and oppression of conscience. Then it will be time for God to work in 
mighty power for the vindication of his truth.”  

(Ellen White, Signs of the Times, June 12, 1893) 
 
“Wenn das Land, das der Herr seinem Volk als Asyl zur Verfügung 
gestellt hat, damit sie ihn nach dem Diktat ihres eigenen Gewissens 
anbeten, das Land, über das sich seit Jahren der Schild der Allmacht 
ausgebreitet hat, das Land, das Gott bevorzugt hat, indem wir es zum 
Aufbewahrungsort der reinen Religion Christi machen – wenn dieses 
Land durch seine Gesetzgeber die Grundsätze des Protestantismus 
ablehnt und dem römischen Abfall vom Glauben bei der Veränderung 
des Gesetzes Gottes ein Bild gibt -, dann ist es das letzte Werk vom 
Mann der Sünde, welches offenbart wird. Die Protestanten werden 
ihren ganzen Einfluss und ihre ganze Stärke auf die Seite des 
Papsttums werfen. Durch eine nationale Handlung, die den falschen 
Sabbat erzwingt, werden sie dem korrupten Glauben Roms Leben und 
Kraft verleihen und ihre Tyrannei und Gewissensunterdrückung 
wiederbeleben. Dann wird es Zeit für Gott, in mächtiger Kraft für die 
Erhöhung seiner Wahrheit zu arbeiten.“ 

(FÜ, Ellen White, Signs of the Times, June 12, 1893) 
 
„Und ich sah ein anderes Tier aus der Erde aufsteigen, und es hatte 
zwei Hörner gleich einem Lamm und redete wie ein Drache. Und es 
übt alle Vollmacht des ersten Tieres aus vor dessen Augen und bringt 
die Erde und die auf ihr wohnen dazu, dass sie das erste Tier anbeten, 
dessen Todeswunde geheilt wurde. Und es wurde ihm gegeben, dem 
Bild des Tieres einen Geist zu verleihen, sodass das Bild des Tieres 
sogar redete und bewirkte, dass alle getötet wurden, die das Bild des 
Tieres nicht anbeteten.“ 

(Offenbarung 13, Verse 11, 12 und 15, Schlachter2000) 
 
„Und einer von den sieben Engeln, welche die sieben Schalen hatten, 
kam und redete mit mir und sprach zu mir: Komm!, ich will dir das 
Gericht über die große Hure zeigen, die an den vielen Wassern sitzt, 
Und ich sah die Frau berauscht vom Blut der Heiligen und vom Blut 
der Zeugen Jesu; und ich verwunderte mich sehr, als ich sie sah.“ 

(Offenbarung 13, Verse 1 und 6, Schlachter2000) 
 
„und das Licht des Leuchters wird nicht mehr in dir scheinen, und die 
Stimme des Bräutigams und der Braut nicht mehr in dir gehört 
werden. Denn deine Kaufleute waren die Großen der Erde, denn durch 
deine Zauberei wurden alle Völker verführt.“ 

(Offenbarung 18, Vers 23, Schlachter2000) 
 
„Und nach diesem hörte ich eine laute Stimme einer großen 
Volksmenge im Himmel, die sprach: Hallelujah! Das Heil und die 
Herrlichkeit und die Ehre und die Macht gehören dem Herrn, unserem 
Gott! Denn wahrhaftig und gerecht sind seine Gerichte; denn er hat 
die große Hure gerichtet, welche die Erde verderbte mit ihrer 
Unzucht, und hat das Blut seiner Knechte von ihrer Hand gefordert!“ 

(Offenbarung 19, Verse 1 und 2, Schlachter2000) 
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„Und ich sah Throne, und sie setzten sich darauf, und das Gericht 
wurde ihnen übergeben; und [ich sah] die Seelen derer, die 
enthauptet worden waren um des Zeugnisses Jesu und um des 
Wortes Gottes willen, und die das Tier nicht angebetet hatten, noch 
sein Bild, und das Malzeichen weder auf ihre Stirn noch auf ihre 
Hand angenommen hatten; und sie wurden lebendig und regierten 
die 1000 Jahre mit Christus.! 

(Offenbarung 20, Vers 4, Schlachter2000) 
 

Die weißen Kleider: Was sind sie und wann werden 
sie gegeben? 

 
Die Erteilung des weißen Gewandes ist eine andere Art und Weise, 
um zu beschreiben, dass die Märtyrer einen Charakter geformt 
hatten, der für den Himmel tauglich ist. Im Untersuchungsgericht 
werden die Märtyrer, die Jesus treu waren und für ihn starben vor 
dem Universum bestätigt werden. Es wird offenbart, dass sie die 
weißen Kleider (Christi Gerechtigkeit) hatten, als sie starben. Das 
Untersuchungsgericht wird also die Kleider nicht erst geben, sondern 
offenbaren, dass die Märtyrer sie hatten, als sie starben. Wenn Jesus 
wiederkommt wird er ihnen wörtlich die Kleider des Lichts geben. 
 
„Als aber der König hineinging, um sich die Gäste anzusehen, sah er 
dort einen Menschen, der kein hochzeitliches Gewand anhatte; nd er 
sprach zu ihm: Freund, wie bist du hier hereingekommen und hast 
doch kein hochzeitliches Gewand an? Er aber verstummte.“ 

(Matthäus 22, Verse 11 und 12, Schlachter2000) 
 
In Matthäus 22, Verse 11 und 12 wird beschrieben, dass das Gewand 
vergeben wird, BEVOR das Untersuchungsgericht stattgefunden hat. 
Das Untersuchungsgericht hat den Zweck festzustellen, ob die 
Menschen das Gewand der Gerechtigkeit Christi hatten. Offenbarung 
3, Vers 5 bestätigt, dass jene, die überwinden, die weißen Kleider 
wörtlich erhalten werden. 
 
„Wer überwindet, der wird mit weißen Kleidern bekleidet werden; 
und ich will seinen Namen nicht auslöschen aus dem Buch des Lebens, 
und ich werde seinen Namen bekennen vor meinem Vater und vor 
seinen Engeln.“ 

(Offenbarung 3, Vers 5, Schlachter2000) 
 
Wenn das Untersuchungsgericht abgeschlossen wird, wird folgende 
unglaubliche Aussage gemacht: „Wer Unrecht tut, der tue weiter 
Unrecht, und wer unrein ist, der verunreinige sich weiter, und der 
Gerechte übe weiter Gerechtigkeit [setze fort gerecht zu handeln], und 
der Heilige heilige sich weiter [setze fort heilig zu handeln]!“  

(Offenbarung 22, Vers 11, Schlachter2000) 
 
„Und ich sprach zu ihm: Herr, du weißt es! Und er sprach zu mir: Das 
sind die, welche aus der großen Drangsal kommen; und sie haben 
ihre Kleider gewaschen, und sie haben ihre Kleider weiß gemacht in 
dem Blut des Lammes.“ 

(Offenbarung 7, Vers 14, Schlachter2000) 
 
“When Christ shall come, he will not change the character of any 
individual. Precious, probationary time is given to be improved in 
washing our robes of character, and making them white in the blood 
of the Lamb.”  

(Ellen White, Counsels on Education, p. 237) 
 
“Wenn Christus wiederkommt, wird er den Charakter eines 
Menschen nicht mehr verändern. Es wird eine kostbare Probezeit 
geben, um unsere Charaktergewänder zu waschen und sie im Blut des 
Lammes weiß zu machen.“ 

(FÜ, Ellen White, Counsels on Education, p. 237) 
 
“The resurrection and ascension of our Lord is a sure evidence of the 
triumph of the saints of God over death and the grave, and a pledge 
that heaven is open to those who wash their robes of character and 

make them white in the blood of the Lamb. Jesus ascended to the 
Father as a representative of the human race, and God will bring 
those who reflect His image to behold and share with Him His glory.”  

(Ellen White, The Faith I Live By, p. 51) 
 
“Die Auferstehung und der Aufstieg unseres Herrn sind ein sicherer 
Beweis für den Triumph des heiligen Gottes über Tod und Grab und 
ein Versprechen, dass der Himmel für diejenigen offen ist, die ihre 
Kleider des Charakters waschen und sie im Blut des Lammes weiß 
machen. Jesus stieg als Vertreter der Menschheit zum Vater auf, und 
Gott wird diejenigen, die sein Bild widerspiegeln, dazu bringen, seine 
Herrlichkeit zu sehen und mit ihm zu teilen.“ 

(FÜ, Ellen White, The Faith I Live By, p. 51) 
 
“The provision has been made for us to wash. The fountain has been 
prepared at infinite expense, and the burden of washing rests upon us, 
who are imperfect before God. The Lord does not propose to remove 
these spots of defilement without our doing anything on our part. 
We must wash our robes in the blood of the Lamb. We may lay hold 
of the merits of the blood of Christ by faith, and through His grace 
and power we may have strength to overcome our errors, our sins, 
our imperfections of character, and come off victorious, having 
washed our robes in the blood of the Lamb.”  

(Ellen White, Testimonies to the Church Vol 3, p. 183) 
 
„Die Vorbereitung, damit wir uns waschen können, wurde gemacht. 
Die Quelle wurde um einen unendlichen Preis vorbereitet, und die 
Pflicht uns zu waschen liegt bei uns, für jene, die unvollkommen vor 
Gott stehen. Der Herr empfiehlt uns die Entfernung der Flecken nicht, 
ohne dass wir etwas von unserer Seite aus tun. Wir müssen unsere 
Kleider im Blut des Lammes waschen. Wir können die Verdienste des 
Blutes Christi durch Glauben ergreifen und durch seine Gnade und 
seine Kraft können wir Kraft erhalten, unsere Fehler, unsere Sünden, 
unsere Unvollkommenheiten des Charakters zu überwinden und 
siegreich zu bestehen, nachdem wir unser Gewand im Blut des 
Lammes gewaschen haben.“ 

(FÜ, Ellen White, Testimonies to the Church Vol 3, p. 183) 
 
“Die Angriffe Satans sind heftig, seine Täuschungen feingesponnen, 
doch das Auge des Herrn wacht über seinem Volk. Dessen 
Niedergeschlagenheit ist groß, die Flammen des Schmelzofens 
scheinen im Begriff, es zu verzehren, doch Christus wird es gleich im 
Feuer geläutertem Gold ans Licht bringen. Das irdische Wesen seines 
Volkes wird getilgt, damit es das Bild Christi vollkommen zeige.“ 

(Ellen White, Propheten und Könige, Kapitel 47, p. 413.4) 
 
Wenn das Gericht abgeschlossen wird, und Gottes Volk gerechtfertigt 
wird, wird die Gemeinde in weißen Kleidern erscheinen. 
 

„Und ich hörte etwas wie die Stimme einer großen Volksmenge und 
wie das Rauschen vieler Wasser und wie der Schall starker Donner, die 
sprachen: Hallelujah! Denn der Herr, Gott, der Allmächtige, hat die 
Königsherrschaft angetreten! Lasst uns fröhlich sein und jubeln und 
ihm die Ehre geben! Denn die Hochzeit des Lammes ist gekommen, 
und seine Frau hat sich bereit gemacht. Und es wurde ihr gegeben, 
sich in feine Leinwand zu kleiden, rein und glänzend; denn die feine 
Leinwand ist die Gerechtigkeit der Heiligen.“ 

(Offenbarung 19, Verse 6 bis 8, Schlachter2000) 
 
Nach den Worten Ellen Whites, der Prophetin: Wir müssen unsere 
Kleider im Blut des Lammes waschen. Wir können die Verdienste des 
Blutes Christi durch Glauben ergreifen und durch seine Gnade und 
seine Kraft können wir Kraft erhalten, unsere Fehler, unsere Sünden, 
unsere Unvollkommenheiten des Charakters zu überwinden und 
siegreich zu bestehen“…ist es Dein innigster Wunsch, dass Gott dich 
reinigt und Deinen Charakter veredelt? – Sie schreibt „Die 
Vorbereitung damit wir uns waschen können, wurde gemacht.“ Die 
Pflicht es anzunehmen und uns zu waschen, liegt bei Dir. 
Der Herr segne Dich dabei. 


